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Verbindlichkeitserklärung für Mentees 

Als Mentee im MINT-Mentoring-Programm ist mir bewusst, dass Mentee und Mentor*in in 

gleichem Maße Verantwortung für das Gelingen der Mentoring-Kooperation tragen.  

Als Mentee verpflichte ich mich, Informationen und Daten, die im Rahmen der Mentoring-

Kooperation ausgetauscht werden, vertraulich zu behandeln. Die Vertraulichkeit besteht auch 

nach der Auflösung der Kooperation fort. 

Als Mentee kenne ich die programmrelevanten Eckpunkte und erkläre mich bereit, an den 

Terminen und der Evaluierung teilzunehmen. 

Als Mentee erkläre ich mich bereit die notwendige Zeit für das Programm zu investieren.  

Folgende Veranstaltungen und Aktivitäten sind geplant: 

• Kick-Off-Veranstaltung: 30.11.2026, 13:00-16:30 an der BOKU University, Wien 

• Zwei Netzwerktreffen (online oder in Präsenz, à 1,5 Std.) 

• Optional: Karriereworkshop (jedoch verpflichtend, wenn ein Einzelcoaching in 

Anspruch genommen werden möchte) 

• Optional: Besuch weiterer Fortbildungsangebote der BOKU University  

Shape Your Career 

• Optional: Teilnahme an max. 2 Einzelcoachings (nur nach Teilnahme an einem 

Karriereworkshop möglich) 

• Feedback an Mentor*in und an BOKU Akademie für Weiterbildung 

• Abschlussveranstaltung: November 2027 an der BOKU University, Wien 

Als Mentee bin ich damit einverstanden, dass die im Rahmen der Evaluierung erhobenen 

Daten und Ergebnisse anonymisiert verwendet werden. Ich erkläre mich damit einverstanden, 

dass im Rahmen der Veranstaltungen Bilder und/oder Videos von den Teilnehmer:innen 

gemacht werden und für die Öffentlichkeitsarbeit der BOKU University (Homepage, Social 

Media, (Print-)Publikationen, etc.) verwendet und zu diesem Zwecke auch abgespeichert 

werden dürfen.  

 

      

Ort, Datum      Unterschrift Mentee 

https://boku.ac.at/personalentwicklung/themen/wissenschaftliche-karriere-und-karrierefoerderung/shape-your-career-karrierebegleitprogramm
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